
Rückert, Friedrich: 55. (1837)

1 Das Mittelmäßige nur ist des Guten Feind,

2 Das Schlechte nicht, weil Schlecht und Gut sich nie vereint.

3 Das Schlechte läßt sich nie dem Guten ähnlich drechseln,

4 Sie sehn sich gar nicht gleich und sind nicht zu verwechseln.

5 Das Mittelmäßige dagegen, weil es zwischen

6 Gutem und Schlechtem liegt, droht beides zu vermischen.
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